
PENSIONS-SICHERUNGS-VEREIN 
Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit 

 

 

 

          
 

Vorstand: Hans H. Melchiors, Dr. Hermann Peter Wohlleben  Vorsitzender des Aufsichtsrats: Prof. Dr. Dieter Hundt 

Sitz: Köln  Rechtsform: Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit  Registergericht: AG Köln Nr. HRB 6821 
Kontoverbindung: Commerzbank AG BIC COBADEFF  IBAN  DE41 3704 0044 0508 4611 00 

PSVaG 

PSVaG  50963 Köln 

      

      

      

      

      

      

      

. . 

Bahnstraße 6 

50996 Köln 

www.psvag.de 

Telefon: 0221 93659 – 0 

Telefax: 0221 93659 –      

 

      

Durchwahl: 0221 93659 –  201 

      

 

Köln, 8. November 2016 

 

 

Presse-Mitteilung 

 

 

Der Pensions-Sicherungs-Verein, Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit (PSVaG), 

Köln, der im Fall der Insolvenz des Arbeitgebers die Betriebsrenten weiter zahlt, hat für das 

Jahr 2016 erstmals seit Beginn seines Geschäftsbetriebs einen Beitragssatz von 0,0 Promille 

(Vorjahr 2,4 Promille) festgesetzt.  

 

Der Beitragssatz wird bezogen auf die von den Arbeitgebern bis 30. September 2016 gemelde-

te Beitragsbemessungsgrundlage. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um die abgesicherten 

Rückstellungen für Betriebsrenten in den Bilanzen der Mitgliedsunternehmen, die sich auf rd. 

333 Mrd. € addieren. Aufgrund des Beitragssatzes von 0,0 Promille müssen die Mitgliedsun-

ternehmen in diesem Jahr keinen Beitrag zahlen (im Vorjahr rd. 782 Mio. €). 

 

Nachdem der PSVaG bereits im Juli über eine günstige Schadenentwicklung informiert hatte, 

hat sich diese im Jahresablauf noch verstärkt. Hinzu kamen weitere entlastende Komponenten, 

wie die Überschussbeteiligung vom Konsortium der Lebensversicherer, das die Rentenzahlun-

gen an die Versorgungsberechtigten vornimmt, Erträge aus Insolvenzforderungen und die vor-

jährige Rückstellung für Beitragsrückerstattung. Dies hat dazu geführt, dass kein Beitrag für 

das laufende Geschäftsjahr erforderlich ist. Der langjährige durchschnittliche Beitragssatz liegt 

bei 2,8 (Vorjahr 2,9) Promille. 

 

Im Pensions-Sicherungs-Verein sind rd. 94.400 Unternehmen Mitglied. Rechtsgrundlage ist 

das Betriebsrentengesetz. Hierin ist dem PSVaG ein Umlageverfahren zur Ausfinanzierung 

seiner Leistungen vorgeschrieben. Deshalb spiegelt sich die Schadenentwicklung eines Jahres 

im jeweiligen Beitragssatz wider. 
 

 

 


